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Bei der praktischen Um-
setzung des „Berliner
Modells“, dem Förder-
programm für einzel-
handelsaktive SHK-
Handwerksbetriebe, be-
wegte sich in den letzten
Monaten fast nichts.
Doch jetzt gibt es neue
Hoffnung.

Zum Jahrtau-
sendwechsel

haben sich die
Badausstat-

tungshersteller
noch einmal

richtig ins Zeug
gelegt. Eine Aus-
wahl dieser „Mil-
lenium-Produkte“

präsentieren wir
ab Seite

Mit welchen Maß-
nahmen und unter
welchem Kosten-
aufwand sich Trink-
wasser in öffent-
lichen Gebäuden
einsparen läßt, er-
läutert eine Unter-
suchung im Auftrag
der Stadt WetzlarAlfons W. Gentner Verlag
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Das Beispiel der Sanierung 
eines Jugendstilgebäudes in
Köln zeigt, daß der Einbau ei-
nes Wandheizsystems auch
nachträglich möglich ist
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Wer seine überfällige Außenstände
nicht über teure Kredite finanzieren
will, muß sie konsequent eintrei-
ben. Wie ein Handwerksbetrieb
dies selbst kostengün-
stig durchfühen kann,
erfahren Sie ab Seite 58


